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GR.18.66 

VORSTOSS 

Motion der Fraktion der SP (Sprecherin Gabriela Suter, Aarau) vom 20. März 2018 betreffend 
Schaffung einer rechtlichen Grundlage für Steuerdetektive 

Text: 

Der Regierungsrat wird beauftragt, das Steuergesetz dahingehend anzupassen, dass zur Bekämp-
fung von schweren Steuervergehen Steuerdetektive eingesetzt werden können. Zudem soll er si-
cherstellen, dass das Steueramt die dafür notwendigen finanziellen und personellen Ressourcen 
erhält. 

Begründung: 

Jahr für Jahr entgehen dem Kanton Aargau und den Gemeinden durch Steuervergehen Einnahmen 
in Millionenhöhe. Die OECD schätzt, dass in der Schweiz 8,3 Prozent der Einkommens- und Vermö-
genswerte am Fiskus vorbeigeschmuggelt werden. Angesichts der schmerzhaften Massnahmen u. a. 
auf Kosten der Bildung, Umwelt und der sozialen Sicherheit im Rahmen der kantonalen Abbaupro-
gramme der letzten Jahre (Leistungsanalyse, Entlastungsmassnahmen 2016, Sanierungsmassna-
men 2017 + 2018) erscheint es dringlich, dass die möglichen Zusatzerträge auf der Einnahmenseite 
durch bessere und weitergehende Kontrollen ausgeschöpft werden. 

Steuerehrlichkeit ist ein hohes Gut. Es braucht aber Vertrauen in den Staat, dass er Steuerumge-
hung aktiv bekämpft, sonst wird die Steuermoral reduziert. Das Prinzip der Besteuerung nach der 
wirtschaftlichen Leistungsfähigkeit muss durchgesetzt werden. Das kantonale Steueramt soll deshalb 
personell verstärkt und mit den nötigen Kompetenzen ausgestattet werden, um gezielt gegen Steu-
erkriminelle vorgehen zu können. 


